
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Gemeinde Twist für das Verfahren 
Erhebung von Realsteuern, kommunalen Aufwandsteuern und Gebühren 

 
gemäß Artikel 13 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
Die vorliegende Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten gibt Auskunft über die  

informationspflichtigen Angaben, die für alle Verarbeitungstätigkeiten der Verantwortlichen zutreffend sind.  
 
 

1 Kontaktdaten  
1.1 Verantwortliche  
Verantwortliche für die Datenverarbeitung im Sinne 
des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist die: 
Gemeinde Twist, vertreten durch die Bürgermeisterin, 
Flensbergstraße 7, 49767 Twist,  
Telefon 05936/9330-0,  
E-Mail: info@twist-emsland.de, 
Internet: www.twist-emsland.de  
 
1.2 Verantwortliche Stelle  
Zweckmäßigerweise werden die personenbezogenen 
Daten durch die nachfolgend bestimmte Stelle inner-
halb der Gemeinde verarbeitet: 
Fachbereich Finanzen  
E-Mail: info@twist-emsland.de  
 
1.3 Datenschutzbeauftragte*r  
Die Verantwortliche hat eine*n Datenschutzbeauf-
tragte*n gemäß Art. 37 DSGVO benannt:  
ITEBO GmbH 
Servicebereich Datenschutz & IT-Sicherheit 
Stüvestraße 26 
49076 Osnabrück 
E-Mail: dsb@itebo.de 
 
 
2 Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen  
Die Daten werden zum Zwecke der Erhebung von Re-
alsteuern, kommunalen Aufwandsteuern, Gebühren 
und Nebenforderungen, einschließlich dazugehöriger 
Verwaltungsverfahren verarbeitet.  
 
2.1 Realsteuerfestsetzung und -Erhebung 
Gewerbesteuer, Grundsteuer einschließlich Nebenfor-

derungen: § 1 Realsteuer-Erhebungsgesetz  
RealStütrG ND, §§ 1 (2), 2a Abgabenordnung (AO). 
 
2.2 Festsetzung und Erhebung kommunaler Aufwand-
steuern 
Vergnügungssteuer, Hundesteuer einschließlich Ne-
benforderungen: § 3 Nds. Kommunalabgabengesetz 
(NKAG) i. V. m. den jeweils dazu erlassenen Satzun-
gen der Gemeinde Twist und § 3 Nds. Datenschutzge-
setz (NDSG). 
 
2.3 Erhebung von Gebühren 
Feuerwehrgebühren, Friedhofgebühren u. ä.: § 4 ff. 
NKAG i. V. m. der jeweils zutreffenden Satzung der 
Gemeinde Twist und § 3 NDSG. 
 
2.4 Übernahme von Forderungen vor Zurechnung 
Im Rahmen der Festsetzung bestehen Möglichkeiten 
zur Übernahme von Forderungen vor Zurechnungen 
(bspw. unterjährige Eigentumswechsel bei Grundstü-
cken die Übernahme durch neue Eigentümer/innen). 
Die in diesem Zusammenhang vorliegenden Verarbei-
tungstätigkeiten beruhen auf einer Einwilligung. 
Rechtsgrundlage bildet Art. 6 (1) lit. a DSGVO. Sofern 
die Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem 
ursprünglich angegebenen Zweck verarbeitet, wird die 
betroffene Person nach den Maßgaben des Art. 13 (3) 
DSGVO informiert.  
 

 
3 Erhebung von Daten bei Dritten  
Grundsätzlich erhebt die Verantwortliche personenbe-
zogene Daten bei der betroffenen Person. Kommt die 
anzeige-, mitwirkungs- oder auskunftspflichtige be-
troffene Person ihren Pflichten nicht hinreichend nach, 
so ist die Verantwortliche zur Zweckerfüllung nach Nrn. 
2.1 bis 2.3 befugt, Auskünfte oder die Vorlage von Un-
terlagen bei Dritten einzuholen (§ 88a AO (z. B. von 
Eigentümer/innen bzw. Vermieter/innen u. ä.) und § 93 
AO (für Nrn. 2.2 und 2.3 i. V. m. § 11 Abs. 1 Nr. 3 a 
NKAG). Erhebt die Verantwortliche Daten bei Dritten, 
wird die betroffene Person nach den Maßgaben des 
Art. 14 DSGVO einschließlich der Quellenangabe in-
formiert, sofern die Informationspflicht nach Art. 14 (5) 
DSGVO nicht entfällt. 
 
 
4 Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener 
Daten  
Für die Erfüllung der Zwecke der Nrn. 2.1 bis 2.3 sind 
die am Verfahren beteiligten, betroffenen Personen zur 
Bereitstellung personenbezogener Daten gemäß §§ 
90, 93, 97 AO (für Nrn. 2.2 und 2.3 i. V. m. § 11 Abs. 1 
Nr. 3 a NKAG, für Nrn. 2.2 und 2.3 zusätzlich durch 
jeweils zutreffende Satzung) verpflichtet. Folgen der 
Nichtbereitstellung können die Ermittlung von sach-
dienlichen Tatsachen bei Dritten oder die Schätzung 
von Besteuerungsgrundlagen / Abgabenheranzie-
hungsgrundlagen sein. Für die Zweckerfüllung nach 
Nr. 2.4 besteht keine Pflicht zur Abgabe personenbe-
zogener Daten, jedoch ist durch Nichtbereitstellung die 
Zweckerfüllung nicht möglich.  
 
 
5 Datenübermittlungen  
Die Verantwortliche übermittelt personenbezogene 
Daten ausschließlich auf Grundlage gesetzlicher Best-
immungen oder mit Einwilligung der betroffenen Per-
son. Über folgende Übermittlungsvorgänge wird zur 
Wahrung des Art. 13 Abs. 4 DSGVO informiert:  
-  Auskünfte zu Gewerbeuntersagungsverfahren 

nach § 35 Gewerbeordnung,  
-  Mitteilung von Grundsteuersachverhalten an das 

Finanzamt nach § 90 AO  
-  Weitergabe von Namen und Anschriften von 

Grundstückseigentümern nach § 31 Abs. 3 AO  
-  Mitteilung von Hundehaltern an Dritte in Schadens-

fällen nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 d NKAG,  
-  Weiterleitung von Daten an Kreditinstitute im Rah-

men des Zahlungsverkehrs und im Vollstreckungs-
verfahren u.a. nach § 38 Kommunalhaushalts- und 
-kassenverordnung (KomHKVO).  

 
 
6 Automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling)  
Im Zusammenhang mit der Zweckerfüllung nach Nr. 2 
erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung.  
 
 
7 Speicherfristen  
Die Verantwortliche wird personenbezogene Daten nur 
so lange speichern, wie dies für die Erreichung des un-
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ter Nr. 2 genannten Zwecks erforderlich ist oder ge-
setzliche Aufbewahrungsfristen eine Speicherung vor-
schreiben. Sofern nicht im Einzelfall abweichende Auf-
bewahrungsfristen gelten, löscht die Verantwortliche 
die personenbezogenen Daten spätestens 10 Jahre 
nach Ablauf des Jahres, in dem die letzte Verarbei-
tungstätigkeit im Zusammenhang mit der betroffenen 
Person bzw. dem maßgebenden Steuer-/Abgaben-
sachverhalt stattgefunden hat (Art. 5 (1) lit. e, Art. 17 
(3) lit. e DSGVO i. V. m. § 147 AO und § 88 a AO.  
 
 
8 Betroffenenrechte  
Sofern nicht besondere Vorschriften entgegenstehen, 
werden der betroffenen Person nachfolgende Betroffe-
nenrechte eingeräumt, die (ausg. Punkt 8.3) zweckmä-
ßigerweise bei der unter Punkt 1.2 oder, sofern diese 
nicht bekannt ist, bei der unter Punkt 1.3 benannten 
Stelle geltend zu machen sind.  
 
8.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung  
Jede betroffene Person hat  
a) neben dieser allgemeinen und der ergänzenden In-
formationen zur Verarbeitungstätigkeit nach Art. 15 
DSGVO einen individuellen Auskunftsanspruch über 
ihre durch die Verantwortliche verarbeiteten personen-
bezogenen Daten, insbesondere über deren Inhalt so-
wie individuelle Angaben zu den Punkten 2 bis 8 dieser 
allg. Information,  
b) nach Art. 16 DSGVO das Recht, von der Verantwort-
lichen die Berichtigung von unrichtigen oder die Ergän-
zung von unvollständigen personenbezogenen Daten 
zu verlangen,  
c) den Anspruch, die Verantwortliche zur Löschung der 
betreffenden personenbezogenen Daten nach Art. 17 
DSGVO aufzufordern und 
d) unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO das 
Recht, die Einschränkung der Datenverarbeitung zu 
fordern. 
 
8.2 Widerspruch  
Die betroffene Person kann aus Gründen einer beson-
deren Situation der Verarbeitung ihrer personenbezo-
genen Daten zur Aufgabenerfüllung nach Art. 6 (1) 
Buchstabe e DSGVO widersprechen, sofern die Ver-
antwortliche keine schutzwürdigen Gründe für eine 
weitere Verarbeitung nachweisen kann.  
 
8.3 Beschwerderecht  
Jede betroffene Person hat das Recht, sich über Ver-
letzungen des Datenschutzrechts zu beschweren. Für 
die Zweckerfüllung nach Nr. 2.1 und ggf. 2.4, sofern 
ursächlich auf Nr. 2.1 beruhend, ist folgende Daten-
schutz-Aufsichtsbehörde zuständig:  
 
Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit  
Husarenstraße 30  
53117 Bonn  
Telefon: 0228 997799-0 
E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de  
 
 

Für die Verarbeitungstätigkeiten alle weiteren Zwecke 
(Nrn. 2.2 bis 2.4) ist folgende Datenschutz-Aufsichts-
behörde zuständig:  
 
 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Nieder-
sachsen 
Barbara Thiel 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon: 0511/1204500 
Fax: 0511/1204599 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
 
9 Benachrichtigung bei Verletzung des Daten-
schutzes  
Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch die 
Verantwortliche eine Meldung an die zuständige Da-
tenschutzaufsichtsbehörde. Hat die Verletzung ein ho-
hes Risiko für die persönlichen Rechte und Freiheiten 
einer natürlichen Person zur Folge, benachrichtigt die 
Verantwortliche die betroffene Person darüber. 
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